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Reneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer hat dem Fürſten Pleß die Herzogswürde für ſeine Perſon
verliehen

Jn Königsberg fand am Mittwoch in Gegenwart des Kronprinzen die
Feier des 250 jährigen Beſtehens des Grenadierregiments Kronprinz
1 oſtpreußiſches Nr 1 ſtatt

Der ungariſche Miniſterpräſident Baron Fejervary hat dem Kaiſer die
Demiſſion des geſamten Kabinetts überreicht

Ein Verband von Militärperſonen aller Waffengattungen erläßt einen
Aufruf in dem der allruſſiſche Armeeſtreik als Ziel der Bewegung
proklamiert wird

Jm Stadtwalde von Frankfurt a M wurden die Leichen des Eiſen
bahnſetretärs Wendlandt aus Darmſtadt ſeiner Frau ſeines Sohnes
und ſeiner Tochter aufgefunden W hat zuerſt ſeine Familie und dann
ſich ſelbſt durch Revolverſchüſſe getötet

Die Grundzüge der Knappſchaftsnvovelle
Halle 21 Dezember

Der Geſetzentwurf betreffend die Abänderung des 7 Titels im All
gemeinen Berggeſetz für die Preußiſchen Staaten vom 24 Juni 1865
iſt dem Hauſe der Abgeordneten zugegangen Der Entwurf bezweckt
eine zeitgemäße Reform der berggeſetzlichen Beſtimmungen über das
Knappſchaftsweſen Eine Mitteilung der Grundzüge dieſer Reform wird
daher von allgemeinerem Jntereſſe ſein Die Berliner Correſpondenz
behandelt in längeren Ausführungen die Grund züge dieſer Knappſchafts

novelle Der Geſetzentwurf ſieht als Hauptaufgabe an auf tunlichſte Sicher

ſte llung der den einzelnen Knappſchaftsvereinen obliegenden Leiſtungen
hinzuwirken Was zunächſt die Krankenkaſſenleiſtungen anlangt ſo ſchreibt
der Entwurf dem Krankenverſicherungsgeſetz folgend die Anſammlung eines Re

ſervefonds im Mindeſtbetrage der durchſchnittlichen Jahresausgabe der drei
letzten Jahre vor Zur Beſeitigung der den Knappſchaftsvereinen aus der
bisherigen oft unſachgemäßen Bemeſſung der Beiträge für Penſionskaſſen
leiſtungen drohenden Gefahren verlangt der Entwurf fortan die Bemeſſung

der Beinäge derart daß letztere unter Hinzurechnung der etwaigen weiteren
Einnahmen der Penſionskaſſe und unter Berückſichtigung der ſonſtigen
für die Leiſtungsfähigkeit des Knappfchaftsvereins in Betracht kommenden

Umſtände eine dauernde Erfüllbarkeit der Penſionskaſſenleiſtungen er
möglichen Der Entwurf ſieht für ausreichend an daß durch die Satzungen
ein Plan ſeſtgelegt wird welcher in einer den Umſtänden angemeſſenen
Art zur tatſächlichen Ermöglichung der dauernden Erfüllbarkeit führt

Zur Beſeitigung der ſich durch die gegenwärtige Zerſplitterung des
Knappſchaftsweſens in einer übergroßen Zahl vielfacher mitgliedsarmer
Knappſchaftsvereine ergebenden Uebelſtände legt der Entwurf der Aufſichts

behörde die Befugnis bei im Falle dauernder Vedrohung der Leiſtungs

e Mittelloſe Rlädchen
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38 Fortſetzung Nachdruck verboten
Fritz Du haſt mich nicht lieb Du würdeſt mir ſonſt

wünſchen daß ich mal rauskäme aus der Miſere
Kind wie lieb ich Dich habe Du ahnſt es ja gar nicht

in Stücke ließ ich mich hauen für Dich aber Dich einem
anderen laſſen wo ich genau weiß daß Du mich liebſt nein
das kann ich nicht ich hab ja Qualen ausgeſtanden da
ich mit anſehen mußte wie der Kerl Dich mit ſeinen Blicken
verſchlang

Er bedeckte das ſüße geliebte Geſichtchen mit leidenſchaft
lichen Küſſen

Du wirſt doch noch mein flüſterte er heiß ich fühls
das iſt gar nicht anders möglich

Spielſt Du in der Lotterie Liebſter
Du kleine Proſa Du
Nu ja ich hab doch recht Wo nichts iſt da hat der

Kaiſer das Recht verloren Oder verſprichſt Du mir von der
Luft ſatt zu werden

Er ſah mit verzehrender Glut in ihr liebreizendes Schelmen
geſicht

Du machſt mich ganz und gar verrückt mit Deiner Ver
nunft Liebling Laß mir doch wenigſtens das Hoffen

Ein finſterer Zug entſtellte einen flüchtigen Moment die
weiße Kinderſtirn Jhre Hände löſten ſich von ſeinem Hals

Und über dem Hoffen wird man alt und grau und
müde nein ſie ſchüttelte den Kopf daß die krauſen
blonden Haare nur ſo flogen nur nicht mir das nicht mir
Lieber ſchieß mir nur gleich eine Kugel durch den Kopf

Aber Liebling meinte Trautendorf ganz entſchzt Du
ſiehſt zu ſchwarz es gibt doch auch für alternde Mädchen ſchöne
beglückende Wirkungskreiſe ich ſelbſt beſitze eine Taute die
im Hauſe ihres Schwagers unentbehrlich iſt die von den mutter
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fähigkeit eines Vereins den Verein aufzulöſen und ſeine Mitglieder einem

anderen Verein zu überweiſen oder im Intereſſe der dauernden Sicher
ſtellung der Anſprüche der Mitglieder die Vereinigung von zwei oder
mehreren Penſionskaſſen anzuwenden Die durch die heutigen Verhältniſſe

des Knappſchaftsweſens bedingte Beſchränkung der Freizügigkeit will der
Entwurf dadurch beſeitigen daß bei einem Vereinswechſel die Bemeſſung
der Jnvalidenunterſtützungen und Witwenunterſtützungen unter Berückſichtigung

der Anſprüche erſolgt welche nach den Satzungen der im Einzelfall in
betracht kommenden Knappſchaftsvereine von dem betreffenden Mitgliede

in dieſen Vereinen erworben ſind ſodaß an der Aufbringung dieſer Unter

ſtützungen ſämtliche Vereine denen das Mitglied angehörte beteiligt
werden

Der Entwurf ſieht die Handhabung dieſer Beſtimmungen für die ſich
der Allgemeine deutſche Knappſchaftsverband nahezu einſtimmig ausgeſprochen
hat vor da ſie den geringſten Eingriff in die beſtehenden Verhältniſſe
bieten Bezüglich der Aufbringung der Mittel für die den Knappſchafts
vereinen obliegenden Leiſtungen ordnet der Entwurf an daß die Werks
beſitzer die gleichen Beträge zu entrichten haben wie die von ihnen be
jchäftigten beitrittspflichtigen Mitglieder Der Entwutf ſchreibt ferner vor

daß die Krankenverſicherung einerſeits die Jnvaliden Witwen und
Waiſenverſicherung andererſeits rechnungsmäßig voneinander getrennt ge
halten werden Bezüglich der Rechtsmittel die gegen Entſcheidungen über
Mitgliederanſprüche gegeben ſind ſieht der Entwurf vor daß fortan nicht
mehr der Beſchwerdeweg und der Rechtsweg nebeneinander zuläſſig ſind
ſondern daß für eine beſtimmte Entſcheidung ſtets nur eine Behörde zu
ſtändig iſt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 21 Dezember Hofnachrichten Bei dem Kaiſer
paar fand Dienstag abend in der Jaspisgalerie des Neuen Palais Tafel
ſtatt Der Kaiſer ſaß zwiſchen dem Reichskanzler und General
v Trotha Ferner waren anweſend die Prinzen Eitel Friedrich Auguſt
Wilhelm Adalbert und Friedrich Wilhelm Kriegsminiſter v Emem
Staatsſekretär v Richthofen die Reichstagsvi epräſidenten v Stollberg und
Paaſche Generaloberſt v Schlieffen Oberſtkämmerer Fürſt Solm Oberhof
marſchall Eulenburg die Generaladjutanten die Kabinettschefs Oberſt v
Deimling Major v Kamptz Generaloberarzt Schian Geſtern vormittag
wohnte das Kaiſerpaar der Einweihung der Taborkirche in Berlin bei
und begab ſich von da nach dem Königlichen Schloſſe Hier hörte der
Kaiſer den Vortrag des Chefs des Ziviltabinetts Wirklichen Geheimen
Rats Dr v Lucanus Der Kaiſer hat dem Fürſten von Pleß zu Pleß
die Herzogswürde für ſeine Perſon verliehen

Der Kronprinz und Prinz Joachim Albrecht ſind zur Feier
des 250 jährigen Beſtehens des Grenadier Regiments Kronprinz
am Mittwoch in Königsberg eingetroffen Die Reihe der feſtlichen Ver
anſtaltungen wurde abends vorher durch die Aufführung eines Feſtſpieles
im Stadttheater eingeleitet Mittwoch vormittag fand in der Schloßkirche
Feſtgottesdienſt ſtatt Bei der Enthüllung des Krieger Denkmals vor der
Kronprinzenkaſerne brachte der Kommandeur Oberſt Maſſow ein dreifaches
Hurra auf den Kaiſer den Kronprinzen und das ganze königliche Haus
aus Um 2 Uhr fand bei dem kommandierenden General Freiherrn
v d Goltz ein Frühſtück ſtatt Es iſt eine Kabinettsorder eingegangen
in der der Kaiſer dem Regimente zu dem Stiftungsſeſte ſeine Glückwünſche
ausſpricht und ihm als Zeichen ſeiner gnädigſten Geſinnung und Zu
friedenheit mit ſeinen ausgezeichneten Dienſtleiſtungen ſein Bildnis verleiht

Die Hochzeit des Prinzen Eitel Friedrich mit der Herzogin
Sophie Charlotte von Oldenburg wird neueren Dispoſitionen ent

loſen Kindern vergöttert wird ſie fühlt ſich ſehr glücklich
weil ſie einen Pflichtenkreis hat den jeder Menſch mag er
noch ſo reich und hochgeboren ſein beſitzen muß um eine Be
friedigung im Leben zu finden

Seine Worte hatten den mißmutigen Ausdruck aus Suſes
Antlitz gewiſcht lachend hielt ſie jetzt die kleinen Hände an
die roſigen Ohren in ihrer Stimmung ſo jäh wechſelnd wie
Aprilwetter

Nun predigſt Du ſchon wieder Schatz und das ſteht Dir
doch gar nicht und es iſt auch bei mir in den Wind geſprochen
zweckloſe Zeitvergenudung frag mal Ruth
Bei dem Namen ſchlug beiden das Gewiſſen Sie
erinnerten ſich daran daß ſie bereits auffallend lange die übrige
Geſellſchaft verlaſſen hatten und der junge Offizier kam erſt
zum Schluß mit dem heraus was er Suſe heut ſchon einmal

hatte ſagen wollen eEhe wir hineingehen und es iſt höhe Zeit ſagte
er eine verſchobene Spitze an Suſes Taille ordnend möchte
ich Dich noch bitten kläre Ruth auf wie wir beide mit
einander ſtehen

Fritz lieber nicht Du wirſt ſehen es tut nicht gut laß
uns wenigſtens noch ein Weilchen damit warten Was ſoll
ich ihr denn ſagen Daß Du mich liebſt und mich küſſeſt und
mich doch micht heiraten wirſt Dann hab ich keine ruhige
Stunde mehr zu Haus und ſie kann mir den Verkehr mit Dir
verbieten uns meinen Vormund auf den Hals hetzen was
wollen wir dann machen Nein lieber lieber Fritz ich laß
Dich noch nicht der olle Oberbonze kann warten

Jhre weichen Arme umſtrickten ihn ſchmeichleriſch die
ſchwellenden roten Lippen blühten ihm verlangend entgegen
Da küßte er ſie und fügte ſich ihrer Anſicht Jm Grunde war
er weiches Wachs in dieſen kleinen energiſchen Mädchenhäuden

Als ſie beide ein harmloſes Geſpräch markierend wieder
in den ſtark zuſammengeſchmolzenen Kreis der Gäſte traten

fiel der erſte Blick des Offiziers in Ruths ſchwermütige dunkle
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ſprechend erſt in den erſten Tagen des März nächſten Jahres ſtattfinden
und nicht am Silberhochzeitstag unſeres Kaiſerpaares Wie betkannt
wünſcht das Kaiſerpaar die ſilberne Hochzeit in aller Stille und im engſten
Familienkreis zu begehen was ſich mit einer gleichzeitigen Hochzeitsfeier
nicht hätte vereinigen laſſen

Prinz Eitel Friedrich der als Hauptmann z la suite des
Grenadier Regiments König Friedrich Wilhelm IV Pomm Nr 2 geſtellt
iſt traf Mittwoch nachmittag in Stettin ein um an einer Weihnachts
feier des Offizierkorps dieſes Regiments teilzunehmen Jm Offizierkaſino
in der Kurfürſtenſtraße fand ein Eſſen ſtatt an dem nur die aktiven
Offiziere des Regiments teilnahmen Die Rückreiſe des Prinzen erfolgte
abends um 10 Uhr

Generalleutnant von Trotha hat der Frkf Ztg zufolge
in Berlin einem ſournaliſtiſchen Beſucher u a folgendes erklärt Ganz
offen will ich Jhnen ſagen und Sie dürfen es auch ohne weiteres ver
öffentlichen daß ich ſeit dem Tage wo ich dem Befehle meines Kaiſers
folgend in die Oeffentlichkeit trat keine ruhige Stunde mehr hatte
Und wahrlich übler als der Gegner im Felde hat mir ungerechtes Urteil
un Heimatlande mitgeſpielt Jch werde mich übrigens nachdem ich meinem
oberſten Kriegsherrn Bericht erſtattet auch vor der Oeffentlichkeit
rechtfertigen

Das Militärwochenblatt meldet Freiherr von der
Wenge Graf von Lambsdorff Major und Flügeladjutant des Kaiſers
und Königs iſt von dem Kommando als Milttärattaché bei der Botſchaft
in St Peterburg enthoben und dem Hauptquartier zuerteilt worden Von
Jacobi Generalmajor und Kommandeur der 9 Jnfanteriebrigade iſt zum
General à la suite des Kaiſers und zum Militärbevollmächtigten am
Kaiſerlich ruſſiſchen Hofe ernannt worden Freiher von der Wenge ent
ſtammt dem weſtfäliſchen Uradel die Familie wurde 1817 in den ruſſiſchen
Graſenſtand erhoben und führt ſeitdem den Titel Freiherr von der Wenge
Graf von Lambsdorff

Bei einer Unterredung zwiſchen dem Reichskanzler und
dem Zentrumsführer Dr Spahn die auf Einladung des Reichskanzlers
in Berlin erfolgte ſoll es ſich wie die Rhein Weſtf Zig gehört haben
will um die Einführung von Diäten für die Reichstagsabgeordueten
gehandelt haben Angeblich iſt es dem Fürſten Bülow gelungen die
Bedenken des Kaiſers wegen der Eimührung von Diäten zu zerſtreuen
Es ſoll zu erwarten ſein daß dem Reichstage bald nach ſeinem Wieder
zuſammenlriit nach Neujahr eine Vorlage zugehen wird die ſich im großen
und ganzen mit der Zentrünisreſolution betr die Einführung von Tage
geldern für die Reichstagsmtglieder deckt Die L N N fügen hinzu
Wenn das nur ſtimmt Weanigſtens ſagte Graf Pofſadowsky im Reichs
tage noch kürzlich ungefähr das Gegenteil

Eine Fälſchung der Nachrichten über die Lage in unſerem
Schutzgebiete Deutſch Südweſtafrika wird von neuem von Kapſtadt
aus verſucht es wird dazu aus Berlin gemeldet Zu einer vom Reut
Bur verbreiteten Kapſtadier Meldung nach der Gouverneur von
Lindequiſt die Hereros nach Ombororu und Otjiheinena entboten
habe damit ſie die Waffen ausliefern und nach der er den Hereros
Nahrungsmittel verſprochen wenn ſie ſich bis zum 20 Dezember einſtellten
iſt folgendes zu bemerken Es ſcheint ſich um das bereits am 2 Dezember
vom Wolff ſchen Telegr Bur veröffentlichte Telegramm des Gouvperneurs
von Lindequiſt vom 30 November zu handeln nach dem da der Wider
ſtand der Hereros als gebrochen erachtet wird in Omburo und Otniheinena
Lager zur Sammlung der noch im Felde ſitzenden Hereros eingerichtet ſind
und nach dem eine entſprechende Proklamation an die Eingeborenen er
laſſen worden iſt Man ſcheint alſo in Kapſtadt Wert darauf zu legen
die Sache ſo darzuſtellen als ſei der Hereroauſſtand noch in vollem Gange

Ueber die Ankunft baltiſcher Flüchtlinge in Stettin
vird von dort gemeldet Mittwoch mittag lief der Fracht und Paſſagier
dampfer Sedina mit 108 Paſſagieren größtenteils ruſſiſchen Flücht
lingen von Riga kommend im hieſigen Freihaſen ein Da der Dampfer
nur für die Aufnahme von 40 Paſſagieren eingerichtet iſt ſo wurden die
übrigen untergebracht wo es nur ging Rauch und Speiſeſalons ſowie
die Gänge vor den Kajüten waren während der Nacht in Schlafräume
umgewandelt 52 Paſſagiere erſter Klaſſe brachten ganze Berge von
Koffern mit während die Zwiſchendecksreiſenden vielfach ohne jedes Gepäck
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Seite Freitagmanche mit einem Sack auf dem Rücken Weiber und Kinder an der
Hand letztere oft noch im Säuglingsalter ankamen Die Greueltaten auf
dem Lande werden von den Gutsbeſitzern als ganz eutjſetzlich geſchildertKapitän Breitſprecher von der Sedma glaubt daß dur die im Hafen von

hegenden Schiffe vorläufig keinerlei Gefahr beſtehe da man auch die
n anſtandslos papieren laſſe Die Sedina brachte rieſige
gen von Poſt mit

Ueber einen deutſch franzöſiſchen Grenzzwiſchenfalſ
meldet das Pariſer Petit Journal aus Nancy Zwei Batterien eines
in Metz garnnonierenden Feldartillerie Regiments unter dem Be
fehl eines Offiziers paſſierten aus Verſehen die franzöſi,che Grenze in
der Nähe der Ortſchaft Debaraque Franzöſiſche Zollbeamte und Land
leute welche in der Nähe waren machten die Deutſchen darauf aumerkſam
daß ſie ſich auf franzöſtſchem Boden befänden Daraufvin machte der
Offizier mit ſeinen Mannſchaften ſofort Kehrt indem er erklärte er
habe ſich im Wege gerrrt Die franzöſiſchen Behörden haben eine Unter
fuchung eingeleitet

Oeſtreich Ungarn
Eine nene ungariſche Minifterkriſis

Die Stellung der ungariſchen Rezerung war nach dem Verlaufe der
ketzten Parlamentsſitzungen wo allgemein im Abgeordneten wie im
Magnatenhauſe gegen die fortwährenden Vertagungen proieſtiert
wurde von neuem erſchüttert worden Es wud dazu gemeldei Am Diens
tag verlas im Abgeordnetenhauſe in Abweſenheit der Miniſter der Prä
ſident ein königliches Handſchreiben durch das das Abgeordnetenhaus bis
zum 1 März vertagt wird Apponyi führte aus das Syſtem der
unaufhörlichen Vertagungen des Abgeordnetenhauſes ſei ver
faſſungswidrig So ſehr das Abgeordnetenhaus bereit ſei die
Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen Thron und Nation im Wege der Ver
handlungen unter Berückſichtigung aller Bedenken der ſtrone auszugleichen
ſo müſſe er doch ausſprechen daß die Hoffnung die Nation mürbe
zu machen und ihren Willen brechen zu lönnen nie Erfüllung finden
werde Die Ausgleichung der Gegenſätze in einer ſolchen Weiſe daß die

Nation ſich unbedingt unterwerfe wäre ſchlechter als der Abſolurismus denn
dies würde den mit Zuſtimmung der Nation eingeführten Abſolutiemus

bedeuten Eigentlich müzte es abgelehnt werden das königliche Hand
ſchreiben über die Vertagung zur Kenntnis zu nehmen Er ſtellte den
Antrag die Vertagung zur Kenntnis zu nehmen gleichzeitig aber gegen
die Vertagung als verſjaſſungswidrig zu proteſtieren Nachdem Graf
Tisza ſeine Zuſtimmung zu dem Antrag ausgeſprochen hat ward dieſer
einſtimmig angenommen Dieſe Vorgänge veranlaßten Feſervary
beim Kaiſer im Namen des ganzen ungariſchen Kabinetis die Demiſſion
einzureichen Das Demiſſionsgeſuch des Kabinetts iſt allerdings aus
ſchließlich als Formſache zu betrachten da ein anderes Kabinett mit
gleicher Tendenz unfindbar und es unwahrſcheinlich iſt daß die Krone
jetzt an die Koalition mit der Aufforderung ein Miniſterium zu bilden
herantritt

Jtalien
Zur Miniſterkriſis

Die italieniſche Miniſterkriſis würde wie wohl überall im Ausland
ſo auch in den politiſchen Kreiſen Deutſchlands kein beſonderes Jutereſſe
erwecken da das Kabinett Fortis unter nichts weniger als dramatiſchen
Umſtänden zurücktrat wenn nicht die Eröffnung der Marokkokouferen z
bevorſtünde Es war die Abſicht des bisherigen Miniſters des Aus
wärugen Tittoni daß Jtalien auf dieſer Konierenz als Vermittler
ſich betätigen ſolle Ein ſolcher wird gewiß nicht überflüſſig ſem und es

erſcheint kein anderer Staat hierfür ſo geeignet als Jtalien das m
Deutſchland verblindet mit Frankreich und England ſtark berreußdet iſt

Es läßt ſich freilich ken Grund erſehen der das neue italieniſche Kabinett
Dur andern Haltung veranlaſſen ſollte aber die Perſon des Herrn

toni ſozuſagen eines Vertrauensmannes des Fürſten Bütow gab einige
Gewähr daß Italien ſeine vermittelnde Tätigkeit nicht zum Schaden
Deutſchlands ausüben würde Vielleicht behält Herr Tutoni im neuen
Kabinett das Portefeuille des Auswärugen hat doch grade ſeine diplo
matiſche Tängkeit keinen Tadel ſeitens der politiſchen Parteien erfahren

Frankreich
Bedrohliche Lage in Marokko

Am Vorabend der Marokkokonferenz hat ſich m dem Lande über
deſſen kümſtige Entwicklung beraten werden ſoll die Lage in bedrohlicher
Weiſe verſchlimmert Der innere Aufruhr von dem es eine zeitlang ziem
lich ſtill geworden war hat neuerdings an Stärke wieder zugenommen jetzt

erwartet man eine kriegeriſche Entſcheidung in dem nordöſtlichen Bezirk an
der franzöſiſch algeriſchen Grenze und naye der Mittelmeerküſte Nach einer
Depeſche aus Tan ger iſt das Gros der Sultantruvpen etwa 2000 Mann

bei Sidimuſſa 10 Kilometer nordweſtlich von Udfida vereinigt um dieſen
Platz gegen emen angediich unmittelbar bevorſtehenden Angriff des Prä
tendenten zu verteidigen Für die Entſcheidung wichtig iſt ob der
Buhamara Stamm der Benisnaſſen dem Sultan treu bleiben und deu

wichtigen Poſten im Norden ſeines Lagers das Dorf Sidi Mohamed
Derkan halten wird Der Prätendent ſteht mit den kampffähigen Männern
der Stämme Puelaya Kebdang und Meralſa die jüngſt Waffen aus
europäiſchen Hafenſtädten erhielten bei Seluan Er hofft den vielgenannten
Polizeichef des äußeren Bezirkes von Tanger Raiſuli ſowie Mohamed el
Kitani zu gewinnen jener Kaid der in Fez den Vorſitz im Notabelnrate
führte als Taillandier ſeine Bedingungen bekannt gab

Rußland
Der Generalſtreik

Der neue Generalſtreik ſollte am Mittwoch mittag t ſoweit
die Etjenbahnbedicnſteten in Frage kommen Es unteriſegt keinem Zwenel
daß für die abermalige Anwendung dieſer fuxchtbaren Waffe bei den Ver
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bänden wie in der Arbeiterſchaft vie Summung vorhanden iſt aber die
Durchführbarkeit des allgemeinen Ausſtands unter den ſetzigen gegen
früher doch ſchon etwas veränderten Verhältniſſen will manchem Beobachter
doch recht fraglich erſcheinen Aus burg wird unterm 20
Die Eujenbahnangeſtellten in Moskau loſſen ſich dem allgemeinen
Ausſtand anzuſchließen Jnfolgedeſſen ordnete der hieſige Arbeiterdeputiertenrat wie verſichert n an heute Mittag um 12 Uhr den

Ausſtand beginnen Auch in Moskau wurde geſtern abend der Be
ſchluß gefaßt heute den Ausſtand zu beginnen Nur das Waſſerwerk
ſoll dort in Betrieb bleiben Wie der Nowoje Wremja aus Moskau
gemeldet wird verfaßten geſtern die Vertreter der revolutionären Parteien
ein Manifeſt das die Arbeiter und die Truppen zur Gründ
einer demokratiſchen Republik aufruft Der Ton dieſes Manifeſte
ſoll derariig herausfordernd ſein daß ſelbſt radikale Blätter ſich entſchloſſen
es nicht zu veröffentlichen t

Garde Armee und Flotte
Auch die in Petersburg erſchienene neue ſozialdemokratiſche Arbeiter

zeitung Sewerni Golos veröffentlicht einen Aufruf des Zentralkomitees
des allruſſiſchen Verbandes von Milnärperionen aller Waffengattungen in
denen die Offiziere Mannſchaften und Beamten der Garde Armee und
der Flotte aufgefordert werden dem Verbande beizutreten Dieſer be
zwecke die Unterſtützung der freiheitlichen Bewegung und als Endziel die
Emberufung einer konſtituerenden Verſammlung auf Grundlage des all
gemeinen direkten und geheimen Stimmtechts und die Verwirklichung einer
von dieſer Verſammlung ausgearbeiteten Staatsordnung und Armeereſorm
Die Taktik des Verbandes werde beſtehen in der Nichtanwendung von
Waffengewalt gegen die Freiheitekämpfer Aufrechterhaltung der Ordnung
Schutz der Bürger gegen Gewalttätigkeit Verhmderung von Hetzen und
und Verwirklichung eines allrufſiſchen Armeeſtreiks Als Schlußaki
ſeiner Tätigkeit verſpricht der Verband allen denen Hilfe die wegen Be
teiligung an ihm leiden müißten

Schwere Unruhen in den Provinzen
In einer Sitzung des Verbandes der Verbände wurde mitgeteilt daß
in Sebaſtopol wieder Unruhen ſtattfänden Charkow ſoll in den
Händen des aufrühreriſchen Volkes ſein das eine neue Duma gewähltund für die Ausſtändigen 10000 Rubel angewieſen habe Nach einer Wkedung

des Slowo ging aus Tiflis eine amtliche Meldung ein daß dort ſeit
dem 12 d M abermals blutige Zuſammenſtöße zwiſchen Armeniern
und Tataren ſtattfinden nachdem der Statthalter den Armeniern auf deren
Geſuch 500 Gewehre zur Bildung einer Miliz bewilligt hat Die Truppenund die Geſellſchaft ſordern die Entwaffnung der Veilg Die Truppen

haben aus eigenem Antriebe mit dieſer Entwaffnung begonnen In der
Stadt herrſcht Panik Dasſelbe Blatt berichtet aus Jaroslaw daß
600 bewaffnete Arbeiter ſich der Korſinkinſchen Fabrik bemächtigt und
ſie als Eigentum des Proletariats erklärt haben

Großbritannien
Die deutſch engliſchen Sympathie Kundgebungen

Campbell Bannermans Telegramm an die Berliner Kauf
mannsgilde wird von der liberalen Preſſe lebhaft willkommen gegeißen
Die Daily News ſagt der Premier drücke das Gefühl der geſamten
Nation aus Die Herſtellung und Wahrung freundſchaſtlicher Geſinnung
zwiſchen dem engliſchen und deutſchen Volke ſei damit zu einem deſinitwen
Ziel der auswärtigen liberalen Politik ertlärt Wenn dies vielleicht Lans
downes Ziel ebenfalls geweſen ſet ſo ſei doch der Wunſch jedenfalls nicht
exſüllt worden Schwierigkeiten mögen zu überwinden jſein doch die
liberale Regierung werde der deutſchjeindlichen Agitation in England kein
Quartier geben Das Auswärnige Amt beſitze zwei ausnahms
weiſe ſtarke Mintſter Grey und Fitzmaurice welche das Vertrauen der
geſamten Nation genöſſen die ernſtlich wünſche mit ihren Nachbarn
nnd Stammverwandten in Ehren und Frieden zu leben es ſei zuverſicht
lich anzuneymen daß die deutſche Regterung die Bemühungen des
britiſchen Kabineits unterſtützen werde Das Daily Chrontele ſpricht
mit gleichem Nachdruck ſeine lebhafte Befriedigung aus Lord Lonsdate
ſchrieb dem Kanonikus Rawustey einem hohen Geiſtlichen der engliſchen
Kirche der im Penrith eine Verſammiung zum Zwecke der Förderung
internationaler Freundſchaft durch die chriſtüche Kirche veranſtaltete einen
Brief worin es heißt Wenn Sie etwas zur Herſtellung freundſchaftlicher
Gefühle zwiſchen dem deutſchen Reiche und England ſagen können ſo
würde mir nichts aufrichtigere Freude bereiten Niemand weiß beſſer als
ich daß in Deutſchland keine wirkliche Mißſtimmung gegen England
exiſtiert und niemand hegt größere Freundſchaft für König Eduards Hteich
als der deutſche Kaiſer und Fürſt Bülow Es erſcheint für die Intereſſen
unſerer Nanon verhängniésvoll daß kieinliche Klarſchereien ohne tatſächliche
Begründung im Umlauf geiegt werden um Feindſeligkeit zwiſchen zwei
Ländern von derſelben Herkunft und Religion wie Deutſchiand und England
zu erregen

Aſien
Die Vorgänge in Schaughai

d Der Zwiſchenfall in Schanghai kann zunächſt was die dort wohnenden
Deutſchen betrifft als erledigt gelten nachdem ein chineſiſcher Be
amter ſich bei dem Geſchäftsträger des deutſchen Generalkonſulais Lega
tionsrat Dr Scholz offiziell entjchuldigt hat Legationsrat Scholz hatte
gemeinſam mit einem anderen Deutſchen einen Gang m das Geſchäſts
viertel unternommen um ſich durch Augenſchein von dem Stande des
Geſchäftsſtreiks zu überzeugen Hier warf eine Anzahl arbeitsloſer Kulis
mit Steinen nach Herrn Scholz und ſeinem Begleiter ohne jedoch einen
der Herren zu verletzen Sobald die chineſiſchen Behörden Kenntnis von
dem Vorjall erlangt batten erfolgte die offizielle Entſchuldigung Nach
dem von dem Flußlanonenboot Vaterland und dem Kaunonenboot
Tiger Manmoſen gelandet und die allgememe Lage ruhiger geworden

iſt wird von der Heranziehung eines Kreuzers vorläufig abgeſehen

Augen die jſeltſam forſchend wie in auſdammerndem Veroacht
auf ſeinem Geſicht hafteten Er ſah rot und erregt aus das entging
ihr nicht aber ſie dachte an Suſes Durſt nach Reichtum und
Wohlleben und ihr Verdacht zerſtob Die Tante hatte recht
ſie würde ſich nicht verplempern ſie war viel zu klug
berechnend dazu

Sie ließ ſich jetzt von den Verwandten ſehr bereitwillig mit
dem OberRegierungsrat necken und Fritz Trautendorf trug
dabei ein ſo ruhig gleichgültiges Geſicht zur Schaun daß Ruth
ſich völlig täuſchen ließ Erleichtert konnte ſie ſich nun ihren
eigenen Angelegenheiten die ſie ſtark beſchäftigten zuwenden
Und zum erſten Male in ihrem Leben vergaß ſie über ihrem
eigenen Jntereſſe ihr Hüteramt bei Suſe

5 Kapitel
Ein grämlicher Nebeltag ſchleppte ſeine naſſen grauen

Nebelſchleier über das Häuſermeer der Großſtadt Selbſt um
die Mittagsſtunde vermochte die Sonne ſich nicht anders als
mit einem fahlen gelblichen Schimmer durch die treibenden
Wolken hindurchzudrängen

Ein wenig hatte der Regen nachgelaſſen nur ein feines
Sprühen das ſich in Milliarden winziger Waſſerperlchen
überall wo ſie nur zu haften vermochten feſtſetzte erfüllte die
warme Luft

Die rieſigen Glasfenſter des Hammerſchen Privatateliers
ſchienen wie mit Silberkügelchen beſtreut und in dem großen
Raum dem ſie den Eintritt des Lichtes wehrten herrſchte ein
froſtiges nüchternes Grau die ungünſtigſte Beleuchtung für
aleriſches Schaffen

Auch die gediegene Pracht des Ateliers mochte ſich bei
heller Beleuchtung weit vorteilhafter präſentieren Heut
erſchienen die echten Perſerteppiche und Kelims die von den
Wänden der einen Atelterhälfte herabhingen und den Fußboden
füberdeckten beinahe fahl in den Farben und ſchmutzig die
breiten Goldrahmen einzelner Oelgemälde wirkten matt die
Mlankpolierten roten und grünen Leiſten anderer glauzlos Nur

e ewerden Wie der Magdeburger Zeitung gemeldet wirdhat die Bewegung in Schanghai einen ausgeiprocen antiengliſchen

Charakter Die engliſchen Miſſionare und Kaufleute flüchten aus
Innern des Landes da auch dort Unruhen ausgebrochen ſind Ein
taiſerlicher Erlaß beſiehlt dem Phonfu in Gemeinſchaft mit dem
Gouverneur von Kiautſchou nachdrückliche Maßregeln zur Wieder
herſtellung der Ordnung in Schanghai zu ergreifen und ſich ſelbſt un
verzüglich zur L ſtrengen Unterſuchung gegen etwaige Nach
läſſigkeiten chineſiſcher mten dorthin zu begeben Zugleich ſoll eine
Proklamation an die Bevölkerung erlaſſen werden in der dieſe zur Auf
rechterhaltung von Ruhe und Ordnung aufgefordert werden wird

Lokales
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Halle 21 Dezember
Bekanntmachung

Am Donnerstag den 21 Dezember findet eine Sitzung der Finanz
Kommiſſion nicht ſtatt

Militäriſches Generalmaor Held Kommandeur der 15 Jnf
Brig iſt zum Generalleutnant befördert Der Major und Bat
Kommandeur Fechner im Füſ Regt General Feldmarſchall Graf Blumen
thal Magdeb Nr 36 iſt mit der de Penſion zur Dispoſilion
geſtellt und zum Kommandeur des Landw Bezirks Koſel ernannt
Major Küſter aggregiert dem Metzer Jnf Regt Nr 98 iſt unter Ver
ſetzung in das Füſ Regt Nr 36 zum Bat Kommandeur ernannt

aſor Wolkenhauer aggr dem Füj Regt Nr 36 iſt in dieſem Regi
ment zum Bat Kommandeur ernannt Der Hauptmann und Komp
Chef Lotz im 10 Rhein Jnf Regt Nr 161 iſt in das Füſ Regt Nr 36
perſetzt Hauptmann v Baumann im Füſ Regt Nr 36 iſt zum
Komp Chef ernannt Der Major und Bat Kommandeur im Füſ
Regt Nr 96 Treumann iſt mit der geſetzlichen Penſion zur Dispoſition
geſtellt

Straßenreinigung Die wegen Uebernahme der Straßenreinigung
auf den ſtäotiſchen Etat eingeſetzte gemiſchte Kommiſſion hatte geſtern eine
Sipung in welcher man jedoch noch nicht über eine allgemeine Erörterung
der Angelegenheit hinaus kam Uebereinſtimmung heruſchte darüber daß ſowohl
die Uebernanne der Straßenreinigung wie der Müllabfuhr wünſchenswert
ſei Die Memungen gingen aber darüber auseinander ob die Müllabjuhr
gleich mit in Vorſchlag gebracht werden oder ob man ſich vorläufig auf
die Uebernahme der Straßenreinigung beſchänlen ſoll Dann herrſchten
auch noch über die rechtliche Seite der Koſten Aufbringung verſchiedene
Auffaſſungen Es wurde eine Sublommiſſion beſtehend aus den Herren
Stadnat Dr Puſch Stadtbamat Lammers und den Stadtveroroneter
Heiſer Blumentritt und Hertel eingeſetzt welcher die weiteren Vor
bereitungen übertragen wurden Man hofft daß die Kommiſſion noch im
Lauſe des Januar ihre Arbeiten zum Abſchluß bringen kann

Todesauzeigen Zur Annahme von Todesanzeigen ſind die
hieſigen Standesamter am Montag den 25 und Dienstag den 26 De
zember vormittags von 10 bis 11 Uhr gebffnet

Prenßiſche Lotterie Bekannilich haben die Königl Lotterie
Einnehmer das Recht Loſe die nicht in der vorgeſchriebenen Zeit abgefordert
werden ſofort anderweit zu verkaufen Indeſſen pflegen zu einer neuen
Lotterie die Loſe auch über den Termin hinaus aufgehoben zu werden
und es iſt anzunehmen daß Spieler die denſelben verſäumten ihre
Nummern noch erhalten können wenn die Erneuerung baldigſt nachgeſucht
wird Freie Loſe ſind ber den Einnehmern noch zu haben

Aerzte und Krankenkaſſen Jn dem Kerzilichen Vereinsblatt
werden Einzelheten aus den Berichten der preußiſchen Aerztekammer ver
öffentlicht Dieſen Veröffentlichungen entnehmen wir ſoweit ſie ſich über
das Verhälinis der Aerzte zu den Krankenkaſſen in Halle ausſprechen
folgendes Dr Herzau m Halle erſtattete Bericht über die Täugken der
Veriragstommiſſion des Bezirks Merſeburg Auch im verfloſſenen Jahre
iſt es geiungen die von der Aerztekammer als erſtrebenswert aufgeſtellten
Grundſäre für den Abſchluß von Vernägen in zahlreichen Fällen teils
vollſtändig teils annähernd zu erreichen doch nicht allein Dank der Be
mühungen der Vertragskommiſſion der Kreistommiſſion oder des Kammer
Vorſtandes ſondern vielfach auch infolge der freundlicheren Haltung von
Behörden und Kaſſenvorſtänden So konnten wir wiederum eine Reihe
von Verträgen mit Orts Betriebs Jnnungs freien Hihskaſſen ſowie
Sanitätsvereinigungen korrigieren neben den entſprechenden Honorar
Aufbeſſerungen wurde dabei vornehmlich die Aumnahme des Schiedsgerichts
paragraphen urgiert Derſelbe iſt was ich als beſonders erfreulich hervor
hebe weil dadurch eine gerechtere Behandlung der Kaſſenärzte und damt
wiederum ein friedliches Zuſammenwirten der letzteren mit den Kaſſen
vorſtänden gewährleiſtet wird in alle uns vorgelegien Verträge inn Kaſſen
grnannter Kategorien eingerugt und ſtets annandslos angenommen worden
Natürlich gab es auch Mißerſolge So hat die Hälfte der Halleſchen Orts
krantentaſſen unter Führung des ſozialdemokratiſch geleiteten Kr K Ver
bandes die von uns geforderte geringe Honorarerhöhqung abgelehnt Die
Konſultationsgebühr ſollte von 50 auf 75 Pfg geſteigert und das Honvrar
für ſonſtige ärztliche Leiſtungen in einem Tarif ſeſtgelegt werden der den
bisherigen Sätzen bei vielen hieſigen Kaſſen entſprach und im allgemeinen
noch unter den Mindeſtſätzen der Gebühren Ordnung blieb Obwohl unſerer
jeits der Vermitielungsvorſchlag gemacht wurde daß denjenigen Kaſſen die
laut Jahres abſchluß unſeren Forderungen ſinanziell nicht gewachſen ſind der vom
Verband proponierte niedrigere Tarif und die ebenfalls von ihm vorgeſchlagene
Konſultationsgebühr von 69 Pfg zugeſtanden und zu dieſem Zwecke das
ärziliche Honoiar für das letzte Quartal bis zum erfolgten Rechnungs
abſchluß ſeitens der betr Kaſſen zurückgehalten werden ſollte wurden wir
doch abgewieſen Welchen Lauf die Sache nun nehmen wird iſt noch nicht
abzuſehen Auch die Differenz mit der Giebichenſteiner O K K welche
den Aerztekammervorſtand wiederholt beſchäftigt hat weil die Aufſichts

v v v v vmvv Wv/v vG Jdie koſtbaren Seidemſtoffe die ſich in einer Ecke zeltartig über
einen mit weißen Fellen belegten Dwan ſpannten und ſchwer
zur Seite desſelben niederfielen leuchteten in ſatten orientaliſchen
Farbentönen

Die übrige Ausſtattung dieſes Atelierteiles zeugte ſowohl
von Reichtum als von künſtleriſchem Geſchmack Schön ge
ſchnitzte große Lehnſtühle mit Lederbezügen gruppierten ſich um
einen rieſigen kunſtvoll gearbeiteten Eichentiſch deſſen Platte
mit Prachtwerken Mappen und einzelnen loſen Blättern ganz
bedeckt war altertümliche Truhen mit mattblinkenden Merall
und roſtigen Eiſenbeſchlägen weckten das Entzücken jeden Kenners
und unter nickenden Palmwedeln erhob ſich auf hohem ſchwarzen
Poſtament die weiße Marmorgeſtalt einer tanzenden Bajadere

Die andere Seite des großen Raumes war ernſter Arbeit
gewidmet Hier waren die kahlen Wände nur von einzelnen
flüchtigen Kohlezeichnungen und ungerahmten Skizzen des
Künſtlers bedeckt ein einfaches langes Bordbrett trug rohe
Gypsabgüſſe menſchlicher Köpfe und Gliedmaßen auf einem
ſchmalen an der Wand ſich hinziehenden Tiſche lagen Farben
tuben Paletten und Pinſel in buntem Durcheinander während
große weiße Kartons in der Fenſterecke lehnten

Vor der Rieſenſtaffelei die noch näher als ſonſt an die
vielſcheibigen Fenſter gerückt war ſtand Willy Hammer im
hellen Lemenanzuge und ſtrichelte noch ein wenig an dem ſo
gut wie vollendeten Bilde auf der großen Leinwand vor ſich herum

Es ſtellte ein junges Mädchen dar im weißen Spitzenkleid
mit einem Strauß roter Nelken an der Bruſt der ſich wunderbar
leuchtend von dem ſtumpfen Weiß der Gewandung abhob
7 Kunge liebreizende Töchterchen eines ſteinreichen Berliner

Bankiers
Es war ein wohlgelungenes Porträt aber den Künſtler

befriedigte es trotzdem micht Die ihm da heut aus der Lein
wand entgegentrat war nicht mehr das unberührte knoſpenhaſt
liebliche Geſchöpf deſſen ſüßes befangenes Kindergeſicht ſein
Malerherz begeiſtert hatte es war nur noch die verwöhnte
gefeierte Ballſchönheit die ſchon in der erſten Saiſon gelernt

hatte ihre Reize zu gebrauchen ihrer Macht ſich bewußt zu ſein
Nur eine mehr in der Reihe der blaſierten Goldfiſche aus

Berlin W
Ein halb verächtliches halb mitleidiges Lächeln glitt aus

den dunklen lebhaften Männeraugen über das roſige ſieges
gewiß dreinſchauende Geſichtchen Keine Seele darin alles
erſtickt unter Vergnügen Flirt Schmuck und buntem Kleidertand

Aber heut an dieſem trübſeligen Regentag hätte er das kleine
elegante Perſöncheg in ihrer lachenden tändelnden Oberflächlich
keit ganz gern vor ſich ſitzen gehabt es war ſo entjſetzlich
öde und froſtig in dem weiten Raum trotzdem er im großen
grünen Kachelofen hatte Feuer anzünden laſſen

Draußen wurde jetzt kurz und durchdringend geklingelt
Gleich darauf klopfte es an die Mitteltür den Fenſtern gegen
über und auf Hammers Herein trat ein alter glattraſierter
Diener in hechtgrauer Livree ein ſeinem Herrn auf ſilberner
Platte eine Viſitenkarte reichend

Eine Dame Herr Hammer Jch glaube man eine neue
Schülerin bemerkte er mit einer Vertraulichkeit die in lächer
lichem Gegenſatz zu ſeinem ſonſtigen korrekten Tun ſtand an
die ſein Herr jedoch längſt gewöhnt war und die er ſich von
ſeinem guten Eckart lachend gefallen liez Als ſolcher war er ja
doch auch von der Frau Mama dem leichtſinnigen Schlingel
dem jungen Herrn Willy mitgegeben worden aus dem Eliern
hauſe dem er lange Jahre ſchon treu gedient hatte uno ſein
Hüteramt war nicht immer leicht geweſen

Aber trotz aller dummen Streiche hatte er s doch zu was
gebracht ſein Herr Willy und darauf war der alte Heinrich
Binge ſo ſtolz als ſei der erreichte Ruhm ſein eigenes WerkViot heiraten mußte er noch damu die ewigen Weiberge

ſchichten mal aufhörten dies Gelaufe von den dummen leicht
ſinnigen Frauenzimmern bis in den geheiligten Atelierraum
wo ſie Sekt tranken und Zigaretten rauchten und noch ſchlechte
Witze riſſen über den ollen Tugendſpiegel der ein Geſicht
machte als wolle er ſie alleſamt fürs Kloſter bekehren
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behörden beider Jnſtan riffen iſt noch nicht erledigt da der Kaſſen nachmittags 4 Uhr im Pfätger Schiehgiaben un veranſtanen Ferner deVorſtand trotz ſeiner ſchen Zuſage dem jeßigen Kaſſenarzte der im e willigte der Verein eine errang an zwe e Mit

ger die Kaſſe um mehr als 1000 Mk unterbot und ſelbſt vom Herrn glieder
egierungs Präſidenten zu Merſeburg wegen unſittlicher Vergehen Den ſtädtiſchen Pflegekindern wurde eine Welhnachtsfreude

als zur Behandlung we blicher Mitglieder ungeeignet erklärt war
die Arztſtelle nicht ndigt hat Die KreiskrankenVerſicherungs Ver

kräge wurden teilweiſe mit Hilfe des Kammervorſtandes geregelt die hier
erlangten niären Verbeſſerungen waren meiſt geringfügig bis auf
den 8 mburg wo die Be ahlung der Einzelleiſtungen nach zufrieden
ſtellenden Sätzen vereinbart wurde Dagegen gelang bei dieſen Kaſſen die
Emührung des Schiedsgerichts nicht ſo daß die Kammer im letzten Frühjahr
auf unſeren Antrag ein diesbezügl Geſuch an den Herrn Ober Präſidenten
richtete welcher den Antrag ſeiner Wich igkeit wegen an das Miniſterium

weitergab Von dieſem iſt leider noch keine Entſcheidung ergangen Die
Einführung der neuen Formulare zu Gutachten für die landwirtſchaftliche

Berufsgenoſſenſchaft zu den von der Kammer für angemeſſen erljärten
Säten von 9 und 3 Mk ſcheint jetzt glatt von ſiatten zu gehen nachdem
unſere Vertragskom,niſſion noch einzelne Verſuche mancher Landräte
billigere Honorar ätze herauszuſchlagen zurückgewieſen hat Eben o lehnte
dieſelbe die Zumutung genannter Bezufsgenoſſen chaft ab kleinere Be
ſcheinigungen über prozentuale Jnvalid Schézung oder über Notwendigkeit
medicomechanncher Behandlung unentgelt ich beanſp uchen zu dürfen denn

nicht ſelten iſt auch mit die en Arbeiten Aktenſſudium oder gewiſſen
hafte Unterſuchung oder gar beides verbunden Eine wunderbare
Wandlung ging bei der Ciſenbahndirektion Halle vor Jm An
ſchluß an einen Konflikt der elben mit einem dortigen Bahnarzt
welcher in Wahrung durchaus berechtigter Jntereſſen auf verſchiedene Ver
ſtöhe der beteiligten Beamten gegen das VG Vertragsbeſtim nungen
und ähnliches ſchonungslos hinzuwenien ſich erlühnt und dafür ſeine
Kündigung erhalten hatte weil ein erſprießliches Zuſam nenwirken mit
ihm für die Zukunft nicht zu erwarten ſer hatte eine Deputation der
Halleſchen und noch einiger anderen Bahnärzte die ſich natürlich mit dem
gemaßregelten Kollegen ſo dariſch erklärten Gelegendeit dem Präſidenten
der Eiſenbahndiretion den ganzen Sachve halt in richtigem Lichte dar
zuſtellen Die unminelbare Folge war daß jene vom Präſidenten ſelbſt
unterzeichnete Kündigung innerhalb weniger Tage zurückgenommen und
eine weſentliche Honorarerhöhung für ſofort zugeſtanden wurde bei den
Bahnärzten von 6,50 Mk an 9 Mk bei den Eiſenbahn Betriebs
KrantenkaſſenAerzien von 5,50 Mk auf 6,50 Mk mit der ausdrücklichen
Verſicherung einer weiteren Erhöhung ſobald das Defizit gedeckt und vom
Miniſter für die Bahnärzte weitere Summen zur Verſügung geſtellt würden
Und noch eins Die Vertragslommiſſion iſt mit einem Male bei der Eiſenbahn
direktion verhandlungèſfährg geworden der Dezernent der letzteren iſt mit mir
als Vorſitzenden der erſteren in Sachen Eiſenbahn Verbandskaſſe in eine
Beſprechung eingetreien der unter uns wenigſtens ſchnell zu einem
poſitiwen Ergebnis führte das allerdings die Genehmigung des Berliner
Hauptvorſtandes nicht gefunden hat Fortſchritte ſind auch bei den
Knappſchaftskaſſen zu verzeichnen Die Neupreußiſche und Saalkreiſer derenAerzte von uns bis Abfaſſung einer gemeinſamen Eingabe nach Halle

zuſammenberufen waren konzedierten weſentliche Honorarerhöhungen neben
Streichuug einiger Paragraphen die unentgeltliche Jmpfung forderten
wurde das xum auf 3 Mk pro Effek ivkopf alſo jedes Familien Mit
glied feſtgeſetzt aber nur für die Aerzte die darum nachſuchten Man
ſollte nicht glauben daß es troßdem Kollegen gibt die ſich nicht getrauen
darum er nzukommen

Mariengemeinde Nach Fertigſtellung der neuen Heizungsanlage
in der Marientirche werden die Gottesdienſte von nächſten Sonn
tag den Weihnachtsheiligabend an wieder nach bisheriger Ordnung in
derſelben gehalten werden Die Weihnachtsfeier mit Cyorgeſang findet um
4 Uhr ſtatt

Stadttheater Am Freitag geht zum zweiten Male Aubers Fra
Diavolo Szene Beamtentarien gültig Sonnabend nachminags
34 Uor Dornröschen Abends 7 Uhr Czar und Zimmermann
Am Sonntag den 24 Dezember bleivt das Theater geſchloſſen nur der
Vorve kauf iſt für die Feiertage während der Vormittagsſtunden geöffnet
und zwar von 10 1 Uhr Der Spielplan für die Weihnachtsſeſttage
lautet 1 Feiertag nachmitiags 31 Uyr Die Brüder von St Bern
hard abends 71 Uhr Oberon König der Elſen in der Wiesbadener
Einrichtung mit der hier bekannten Pracht Ausſtattung Dienstag nach
mittags 31 Unr Zu ermäßigten Preiſen Dornröéchen abends 7 Uhr
Sonder Vorſtellung bei vollſtändig aufgehobenem Abonnement Der
Bettelſtudent Mitwoh nachmittags 31 Uhr Dornröschen abends
7 Uyr Lohengrin Donnerstag nachmittags 3 Uhr Dornröschen
abends 71 Uhr ederyolung Beamtenkarten ſind außer Gültigkeit bis
inti 28 d Mis An der Theaterkaſſe ſind Billetbeſtellungen für ſämtliche
Aufführungen ſchon heute anzubringen

Neues Theater Morgen Freitag findet die letzte Aufführung
von Henrit Jbpens intereſſantem Schauſpiel Der Volksfeind ſtatt Am
Sonnabend und Sonntag bleibt das Neue Theater geſchloſſen Das
Repertoir der Feſltage ſtellt ſich folgendermaßen zuſammen an allen drei
Feiertagen Montag Dienstag Mittwoch ſind nachmittags 4 Uhr Exrra
Vorſtellungen zu den Einheitspreiſen von 60 40 20 Pig und zwar wird
gegeben Montag Die Camehiendame Dienstag Pharaos Tochter
Mittwoch Telephon Geheimmiſſe von Hausleiter und Reimann Als
Abendvorſtellungen 8 Uhr 5 Min beginnend gelangen zur Aufführung
am 1 Feiertag Franz von Schönthans 4 aktiges Luſtſpiel Der Schwaben
ſtreichs am Dienstag zum 1 Male die 3 aktige Schwanknooität Hinter
Schloß und Riegel von Jacoby und Neal und am Mittwoch eine
Wiederholung von Henrik Jbſens packendem 4 aktigen Schauſpiel Die
Stützen der Geſellſchaft Billets zu allen dieſen Vorſtellungen ſind
bereits jetzt ſowie auch Sonnabend und Sonntag in den üblichen Kaſſen
ſtunden an der Kaſſe des Neuen Theaters zu haben Wie uns mit
geteilt wird iſt für das Neue Theater ein neues Bühenwerk Sherlot
Holmes die Erlebniſſe eines engliſchen Deteltivs zur Aufführung
erworben

Walhalla Theater Die Fritz Steidl Sänger beenden ihr
diesmaliges Gaſtſpiel nicht bereits heute Donnerstag ſondern veranſtalten
auch noch morgen Freitag eine Soirec

Vom Tierſchutzverein wird uns geſchrieben Jn jetziger fröhlicher
Weihnachtozeit gedente man auch der unter der eingetretenen Kälte leidenden

Tiere Hunden ſorge man jür warmen Stall und kräftiges Futter Es
werden auch Decken zur Abgabe an bedürftige Beſiher von Hundefuhr
werk im Tieraſyl dankend entgegen genommen Der Vögel und anderer
Tiere des Feldes welche die Not in die Näye der menſchlichen Wohnungen
treibt erbarme ſich Jeder ſo gut er kann durch Fütterung und Schuß vor
Nachſtellungen welchen die durch den Hunger jetzt weniger ſcheu und vor
ſichtig gewordenen Tiere ausgeſetzt ſind Dringend notwendig iſt ein
ſchärſeres Vorgehen gegen die vielen nichtsnutzigen Gaſſenjungen welche
jedes wehrioſe Tier mit Steinen und Schießinſtrumenten verfolgen Man
verlaſſe ſich nicht auf die Poltzei das Publikum muß einſchreiten Erfreu
licher Weiſe zeigt ſich bei jedem Anlaß daß die überwiegende Mehryen
der Bürgerſchaft dem Tierſchutz geneigt iſt

Der Brigadeverein ehem Kameraden der Jnfanterie
Regimenter Nr 26 und 66 beſchloß in ſeiner lezzten gut beſuchten
Verſammlung eine Weidnachtsbeſcherung am Sonntag den 31 Dezember
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eigener Am bereitet indem Herr Stadttheaterdirektor Richards wie ſeit
längerer Zeit geſchehen auch in dieſem Jahre zu den Weihnachis
Vorſtellungen Dornröschen am 16 und 20 d Mis für die Kinder

l artteinnz der Armendirekion je ein Freibillet zur Verſügung
geſtellt hat

Auf der Maſtgeflügelſchan des Verbandes der Gefſlügelzüchter
Vereine wurden von hieſigen Ausnellern noch ausgezeichnet Wilhelm
Retchert Geiſtſtraße 37 ſilberne Kammermedaille Wühelm Nießſch jr
Geiſtſtraße 17 bronzene Kammermedaiſle

Ortsverband Deutſcher Gewerkvereine Die drama
tiſche Abteilung des Ortsverbandes fetert ihr 6 Stiſtungsfeſt beſtehend
aus Konzert Theater und Ball am 1 Weihnachtsfeiertage im großen
Saale der ThaliaFeſtſäle Näheres iſt aus dem Jnſerat zu erſehen

Ein Arbeitswilliger Als der Wächter Nr 20 der Wach und
Schließgejellſchaft in der verfloſſenen Nacht gegen 3 Uhr eine Fabrik auf
dem Schleifweg revidieren wollte bemerkte er daß die Kontortür von
innen zugehalten wurde Das Kontor hat jedoch zwei Türen ſo daß der
Wächter von der anderen Seite hineingehen und einen Menſchen feſtnehmen
konnte welcher un Beſitze eines Brecheiſens war Auf die Frage was er
hier mache gab er an er wolle um Arben anfragen Da dies jedoch zu
dieſer außergewöhnlichen Zeit wenig glaubwürdig erſchien zumal er den
Eingang nur durch Ueberſteigen gefunden haben konnte ſo übergab der
Wäüſchter ihn der Poltzei

Aunuesſchreitungen Jn einem hieſigen Vergnügungsetabliſſement
trieben geſtern abend während der Vorſtellung Studenten fortgeſetzt groben
Unfug und verurſachten dadurch ſolche Siörungen daß ſie ſchueßlich aus
dem Lokale geworfen werden mußten Die Poltzei hatte große Not die
etwa 20 Störenfriede vor ſchweren Mißhandiungen ſeitens des aufs äußerſte
empörten Publikums zu ſchützen Aber obwohl die Poltzeibeamten in dieſer
Beziehung taten was ſie tun konnten ſollen einige der Studenten doch
recht empfindliche Denkzettel erhaltän haben Augenzeugen drückten Be
dauern darüber aus daß nicht alle an dem Skandal beteiligten jungen
Herren gehörige Hiebe bekommen haben

Schwerer Unfall Auf Bahnhof Dölau wurde geſtern der Wagen
des Geſchirrführers Karl Gorgas als er die Geleiſe kreuzte von einem
Zuge der Halle Hetiſtedter Eiſenbahn derart angeſtoßen daß G aus der
Schoßkelle geſchleudert und überfahren wurde em Unglücklichen wurde
der rechte Nnerſchenkel vollſtändig zerqueiſcht und das ganze linke Bein
ſchwer verletzt Er wurde mit der Vahn nach Halle unb hier mittels des
ſtädtiſchen Krankenwagens in das St Eliſabeth Krankenhaus gebracht

Die Feuerwehr wurde geſtern mittag nach der Ziegelwieſe ge
rufen wo ein geſtürztes Pferd aufgehoben werden mußte

Von der Straßze Geſtern gegen 2 Uhr nachmittags wurde ein
Arbeiter in der Triftſtiaße in bewußtloſem Zuſtande aufgefunden Man
brachte ihn nach der Revpierwache wo er ſich bald ſo erholte daß er
wieder entlaſſen werden konnte

Ueberfahren Geſtern wurde der 13 jährige Schulknabe Wilhelm
Koch aus Dederſtedt von einem Rübenwagen derart überfahren daß er
einen Bruch des linken Oberſchenkels erlitt Der Verunglückte wurde mit
der Bahn nach Halle gebracht und hier mittels Krankenwagens in das
Dialoniſſenhaus gefahren

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 51 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm Dezember erſcheinen 5 Nummern Die
einzelne Nummer koſtet ſomit im Dezember nur 2 Pfg

Telegramme und letzte Nachrichten
Königsberg 21 Dezember Wolffs Bur Nach Beendigung

des Feſtgottesdienſtes in der Schloßkirche marſchierten geſtern gegen 900
Veteranen und ehemalige Angehörige des Grenadier Regiments
Kronprinz und die Fahnenkompagnie nach dem Herzogsacker zur Ent
hüllung des vor der Kaſerne des Regiments Kronprinz errichteten und
dem Andenken der gefallenen Kriegskameraden gewidmeten Denk
mals Gegen 11 Uhr begaben ſich der Kronprinz und Prinz Joachim
Albrecht zu Wagen ebenfalls nach dem Herzogsacker Dort erfolgte mit
tags die Enthüllung des Denkmals Zu der Feier waren erſchienen
die Generalität die Spitzen der Behörden Oſſiziersabordnnungen anderer
Truppenteile Mitglieder von Familien deren Vorſahren einſt im Regi
ment ſich ausgezeichnet hatten und Vertreter der Städte in denen die
Kronprinzer ehemals garniſonierten Die Kaſerne des Regiments Krou

prinz war prächtig geſchmückt

Königsberg 21 Dezember Wolff s Bur Geſtern nachmittag

vereinigte ſich das Offizierkorps des Regiments Kronprinz mit
ſeinen Gäſten zu einem Feſtmahl im Kaſino Während der Tafel brachte
der kommandierende General des 1 Armeekorps von der Goltz das Hoch
auf den Kaiſer aus der Kronprinz widmete ſeinen Trinkſpruch dem
Regiment Um 8 Uhr 55 Minuten traten der Kronprinz und Prinz
Joachim Albrecht die Rückreiſe an Der Kronprinz hat dem Regiment
zu ſeinem Jubiläum einen goldenen Tafelaufſatz geſtiftet und ihm außer
dem für Zwecke der Wohlrätigteit eine namhaſte Summe überweiſen laſſen

Frankfurt a 21 Dezeniber Wolff s Bur Der im
hieſigen Siadtwalde tot aufgeſundene Eiſenbahnſekretär Wend land war
ſeit 1902 bei der Verkehrskontrolle der preußiſch heſſiſchen Eiſenbahn
gemeinſchaft angeſtellt und wegen Vergehens im Amte vom Dienſte
ſuspendiert worden Längere Zeit hatte er falſche Buchun en für nach
dem Auslande beſtimmte Frachten gemacht Er ſollte am Montag in
ſeiner hieſigen Wohnung vernommen werden Siehe Kleine Chron Red

Wien 21 Dezember Wolff s Bur Die Blätter melden aus
Brünn Geſtern abend 9 Uhr entgleiſten bei Nezamislitz zwei
Wagen des PrerauBrünner Perſonenzuges und ſtürzten über den
Bahndamm ab Ein Arbeiter wurde getötet 20 Perſonen ſind
verletzt mehrere ſchwer
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Reuſattel Oeſtreich 21 Dezember Wolff s Bur In dem
Helenſchachte ſind geſtern vormittag 19 Arbeiter infolge Einatmens
von Brandgaſen verunglückt Die Rettungsarbeiten ſind bieher
erfolglos geweſen

Rom 21 Dezember Meldung der Magdb Ztg Die Prinzeſſin
Eugenie von Battenberg wird im Januar hier eintreffen und die
proteſtantiſche Religion in die Hände des engliſchen Prieſters Odonor
abſchwören Sie wird hierauf vom Papſte empangen werden Auf
den Wunſch des Königs Eduard erfolgt die Abſchwörung ohne jede
Zeremonie

Madrid 21 Dezember Meldung des B Preßtelegramme
deuten an daß Deutſchland mit der Verlegung der Marokko
Konferenz nicht einverſtanden ſei Demgegenüber ſagt die Epoca
es ſei nicht anzunehmen daß Deutſchland im Hinblick auf die freundſchaft
lichen Beziehungen ablehne Außerdem fänden im Januar zahlreiche
offizielle Akte wie die Hochzeit der Jnfantin Maria Thereſia ſtatt wobei
die Anweſenheit der Diplomaten unumgänglich ſei

Warſchau 21 Dezember Meldung des B Jn den
Kreiſen des Suwalkiſchen Gouvernements Wladislawowno Woltowysk
Kalwaria iſt der Kriegs zuſtand erklärt worden Jn ganz Ruſſiſch
Polen lehnt das Publikum Papiergeld ab und fordert alle Zahlungen in
barem Gelde Der Streik der Telegraphen und Poſtbeamten dauert
fort Die aus Rußland ankommenden Rekruten betragen ſich in den
Bahnzügen und Bahnſtationen aufrühreriſch mehrere Stationen wurden

von ihnen beraubt Alle amtlichen Erlaſſe der letzten Tage wirken hier
ſehr niederdrückend Die hieſigen Parteiſührer warten das Loſungs
wort aus Petersburg und Moskau ab um den Generalſtreik zu ver
künden

Riga 21 Dezember Meldung des B Als der Gou
verneur des nachts durch die Scheunenſtraße zum Bahnhof fuhr wurde

ſein Wagen von fünf Schüſſen getroffen er ſelbſt blieb unverletzt
Wegen Teuerung der Lebensmittel verſandte das Arbeitskomitee eine
Normtaxe deren Ueberſchreitung ſchwer beſtraft werden ſoll Der Arbeiter
verband erklärt daß ein Generalſtreik in nächſter Zeit unmöglich ſei
wegen Geldmangels

Petersburg 21 Dezember Meldung der Voſſ Ztg Die
Ausſtändigen behalten auf der Eiſenbahn die Oberhand Die Dienſt
boten werden ebenfalls terroriſiert Der allgemeine Ausſtand ſoll
am Donnerstag Mittag erzwungen werden

London 21 Dezember Wolff s Bur Der deutſche Botſchafter
Graf Wolff Metternich empfing geſtern in der deutſchen Botſchaft eine

Abordnung der Vritiſh and Foreign Satlor Society unter der Führung
des Schatzmeiſters dieſer Vereinigung Sir Joſeph Dimsdale Die Ab
ordnung ühberbrachte als Geſchenk für den Deutſchen Kaiſer eine
Büſte Nelſons die aus dem Holze des Schiffes Vietory des Ad
mirals geſertigt iſt und zu deren Annahme ſich der Kaiſer vor kurzem
bereit erklärt hat Bei der Uebergabe des Geſchenks hielt Sir Joſeph
Dimsdale eine Anſprache auf die der Botſchafter erwiderte

Newyorkf 21 Dezember Meidung des B A Geſtern
kollidierten zwei Bahn züge an einer Weiche die ſie nebeneinanderfahrend
gleichzeitig erreichten anſcheinend im Beſtreben ſich zu überholen Eine
Perſon wurde getötet und 50 verletzt

Tokio 20 Dezember Laff Bur Der aus Wladiwoſtolk in
Nagaſaki eingetroffene deutſche Dampfer Schahzada berichtet dem
Londoner Daily Telegraph zujolge daß ſich die Unruhen unter den
ruſſiſchen Truppen in Sibirien auf Tomsk ausgedehnt haben Die
Koſaken dort griffen die Kaſernen an in denen ſich 900 meuternde
Soldaten aufhielten und ſteckten ſie in Brand Zahlreiche Meuterer
kamen in den Flammen um

Vermiſchtes
Kriegsruf gegen den Kriegsruf Das B ſchreibt

Zu den vielen Taktloſigtenen die der Beruner mm ſeiner Gutmütigkeit bis
her um des guten Zweckes willen überſah gehört es auch daß er ſich im
Reſtanrant im Café uſw von den Damen der Heilsarmee ſtören
ließ um ſich ſür 10 Pfg den Kriegsruf anbieten zu laſſen Ab und
zu kommt es dabei zu peinlichen Szenen Viele kaufen den Kriegsruf
um die auidringlichen Mädchen los zu werden und werfen ihn dann un
geleſen fort Jm Grunde genommen handelt es ſich bei dem angeblichen
Verkauf nur um eine organiſierte Bettelei Vernünſtigerweiſe machen jetzt
die Gaſtwirte dagegen mobil Als erſter Verein hat die Gaſt und Schank
wirte Vereinigung am Wedding zu der Angelegenheit Siellung genommen

Jn der Verſammlung wurde auf den Widerſpruch zwiſchen Reden und
Handeln der Heusarmee hingewieſen Während in den Schriften die Gaſt
wirtſchaften als Brutſtätten des Laſters und der Unſittlichkeit hin
geſtellt werden würden trotzdem die Heilsarmeeſoldaten täglich in dieſe
Lokale entſendet um die nötigen Groſchen zuſammen zu betteln Es
wurde beſchloſſen allen Mitguedern des Vereins zu empfehlen an den
Eingangstüren zu den Lofkalen gedruckte Plakate anbringen zu laſſen
welche die Aufſchrift tragen Mitgliedern der Heilsarmee iſt der Eintritt
unterſagt

Aus dem Geſchäftsverkehr
Die ſchönſte Weihnachtéöfreude wird ein Familienvater ſein

Angehörigen nur durch wuklich nutzliche Geſchenke bereiten Zu de
wichtigſten Anſchaffungen dieſer Art gehört aber und das ganz beſondersin der Zeit des Weihnachtsfeſtes und im Hinblick darauf de der liebe

Winter nun endlich in ſener wahren Geſtalt mit Eis und Schnee erſcheinen
witd in allexerſter Lmie die Fußpbelleidung deren Einkauf die größte
Aufmerkſamkeit und Sorgfalt zugewandt werden muß Eine reelle und
ſehr vorter bafte Bezugequelle auf dieſem Gebiete iſt das hieſige Verkaufs
haus der renommirten Firma Max Tack in Strausberg welches ſich wie
bekaunt Gr Unichſtraße 52 befindet
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V l Als wällkommenstes Weihnachtsgeschenlk
für Knaben empfehle in großer Auswahl die verſchiedenſten Experimentierkäſten

Kaſser Cognac

Gutachten
Die erhaltenen Proben

aus allen Gebieten der Wiſſenſchaften Kalser Cognac 2 Stern und

h sischer Handelsware garnicht
zu haben zind und dürften
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